
 

Narzissen 

 

Weißt du noch, wie weiß, wie bleich 

in den Maiendämmerungen, 

wenn du meinen Hals umschlungen, 

wenn ich dich ans Herz gerissen, 

um uns schwankten die Narzissen? 

 

Weißt du noch, wie heiß, wie weich 

in den lauen Juninächten, 

wenn wir müde von den Küssen 

um uns flochten deine Flechten, 

Düfte hauchten die Narzissen? 

 

Wieder leuchten, wieder grüßen: 

wenn die Dämmerungen sinken, 

wenn die lauen Nächte winken: 

hauchen Düfte die Narzissen, - 

weißt du noch, wie heiß - - wie bleich? 
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aus ‚Erlösungen‘  


